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Additional Veneers – ein Patientenfall 
 
Auf Basis eines realen Patientenfalls erfahren Sie, wie bei größtmöglicher Schonung der natürlichen 
Zahnsubstanz einfache Korrekturen von Zahnfarbe, -Form oder  auch Zahnstellung mit hervorragendem 
ästhetischem Ergebnis realisieren lassen. Im Mittelpunkt steht dabei der Patient und die optimale Beratung und 
Betreuung ist wesentlicher Bestandteil dieses Kurses. 
  
 
  
Ein-Tageskurs Modellfall: Es werden additional Veneers auf Platinfolie gearbeitet.  
  
Zwei-Tageskurs Patientenfall: Es werden additional Veneers auf Platinfolie gearbeitet. Die Beratung 
und Betreuung des Patienten steht im Mittelpunkt der Versorgung und ist Teil des praktischen Kurses. 
Anprobe mit Kurspatient. 
 

Referent: ZTM Volker Barton, Essen 

 
Zielgruppe: Keramiker mit ersten Erfahrungen und Interesse an individueller Frontzahngestaltung 
 
Kursinhalt:  
 

• Intensivkurs zur minimal und non-invasiver Zahnkosmetik 
• Photographie, Farbauswahl, Computerauswertung 
• Planung der Restauration, Brandführung und Notiz 
• die richtige Platinfolie, Schichttechnik, Farbkontrolle 
• Oberfläche nach Thievent 
• Einsetzen und Anpassen mit Try-in Glycerin 

 
Kursdauer: 2 Tage 
 
Nach dem Kurs ist jeder Teilnehmer in der Lage, durch die Wax-up / Mock-up Technik in Zusammenarbeit mit 
dem Behandler Veneers zu gestalten, die dünner nicht sein können. 
 
Status: 1. Modell: 14,13,12,11,21,22 Veneers 2.Modell: OK Zahnkranz für Veneer auf 22 
 
Kursvorbereitung: 
 
Im Kurs wird auf einem realen Patientenmodell gearbeitet, welches ihnen zugesandt wird (ein Situations-Modell 
und ein Arbeitsmodell auf dem Sie die Duplikat-Stümpfe aus feuerfester Einbettmasse, z.b. Heravest R, herstellen. 
 
Außerdem bitte mitbringen: 
 
Platinfolie 
Modellier- und Schichtinstrumente 
Glasplatte 
Schleif- und Polierkörper zur Bearbeitung von Kunststoff und Keramik 
Einartikulierte Kursmodelle (mit feuerfesten Stümpfen). 
Modellierwachs Zahnfarben 
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